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Vorwort 

 

„Füreinander einstehen in Europa“ – so heißt die 
jährliche Fastenaktion der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern.  

Was heißt „Fastenaktion“?  
In den Wochen der Passionszeit bedenken Christinnen 
und Christen den Leidensweg Jesu zum Kreuz. Der 
persönliche Verzicht, das Fasten, steht dabei oft 
sinnbildlich für einen fokussierten Blick auf Jesu Weg 
für uns ans Kreuz. Genüsse und andere Dinge rücken 
dabei in den Hintergrund und werden bewusst 
weggelassen.  
Die Fastenaktion nimmt diesen Gedanken auf und 
richtet den Blick auf Menschen, die aus den 
unterschiedlichsten Gründen leiden.  

Warum das Partnerland Polen?   
Jedes Jahr hat die Fastenaktion ein Partnerland aus 
Mittelosteuropa, exemplarisch vertreten durch eine 
dortige evangelische Kirche. Nach Serbien, Ungarn und 
Rumänien in den letzten Jahren sind es nun unsere 
polnischen Nachbarn, die mit uns in der Fastenaktion 
zusammenarbeiten. Die Fastenaktion ist bewusst nicht 
an ein Land gebunden, sondern spannt vielmehr ein 
Netz der Solidarität in Europa, ganz gemäß dem Motto 
„Füreinander einstehen in Europa“. Die Kirchen aus 
Mittelosteuropa bewerben sich, je nach ihren 
Schwerpunkten, vorab für die Jahresthemen der 
Fastenaktion. Aus diesen Bewerbungen wird ein 
Schwerpunktland ausgewählt, welches besonders gut 
zur Fastenaktion passt.  

Warum Seelsorge und Beratung?  
Europa erlebt seit den 1990er Jahren rasante 
Umbrüche, was einen enormen Veränderungsdruck in 

den Gesellschaften Mittelosteuropas erzeugt hat. Bis 
heute macht sich bemerkbar, wie kräftezehrend diese 
Transformationsprozesse sind. Der Bedarf nach 
Seelsorge und Beratung ist daher groß. Daher widmen 
sich Kirchen in der Region diesem Thema ganz 
besonders. Für die oft zahlenmäßig kleinen 
Diasporakirchen ist Seelsorge gleichzeitig eine Chance, 
Menschen zu erreichen, die keiner christlichen Kirche 
angehören.  

Warum braucht es Spenden für Seelsorge?   
Gute und moderne Seelsorge braucht Aus- und 
Weiterbildung, sowie Supervision. Diese Strukturen 
werden in Polen im Rahmen einer dreijährigen 
Ausbildung, die auch ins Theologiestudium integriert 
wird, aufgebaut. So können die Seelsorgerinnen und 
Seelsorger in multiprofessionellen Teams in 
Krankenhäusern und Gefängnissen Dienst tun – 
hauptamtlich oder ehrenamtlich. Nach Abzug aller 
polnischen Eigenanteile kostet das dreijährige 
Ausbildungsprogramm in Polen ca. 80.000 Euro.  

Fastenaktion – mehr als Geld?  
Traditionell wird die Fastenaktion mit einem 
Begegnungswochenende eröffnet. Ob und wie das 
2022 möglich sein wird, steht bei Drucklegung dieses 
Heftes noch nicht fest. Geplant ist eine festliche 
digitale Eröffnung der Fastenaktion am 
Aschermittwoch mit einem an diesem Tag 
veröffentlichten Kurzfilm. Am Sonntag Reminiscere, 
dessen Kollekte der Fastenaktion gewidmet ist, 
findet in Wassertrüdingen ein Gottesdienst zur 
Fastenaktion statt – mit Gästen aus Bayern und 
Polen, wenn möglich.   
Coronabedingt kommt der Begegnungsaspekt auch 
2022 wohl recht kurz. Wer aber – als kirchliche 
Gruppe, Gemeinde oder Einzelperson – mehr Interesse 
an der Arbeit der polnischen Geschwister hat, eine 
Reise plant, Gäste einladen möchte oder eine 
gemeinsame Veranstaltung planen möchte, der melde 
sich gern: raphael.quandt@elkb.de.  

Herzlichen Dank für all Ihre Unterstützung der 
Fastenaktion! 

Kirchenrat Raphael Quandt, Referent für Ökumene und 
Mittelosteuropa  

mailto:raphael.quandt@elkb.de
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Die Partnerkirche der 
Fastenaktion: Die Evangelische 
Kirche A.B. in Polen 

Die Evangelisch-Augsburgische Kirche in Polen 
(Kościół Ewangelicko-Augsburski w Polsce) wurde 
1945 als Nachfolgerin vorheriger evangelisch-
lutherischer Kirchen in Polen gegründet 

Sie hat etwa 61.000 Mitglieder und ist Mitglied im 
Lutherischen Weltbund, in der Gemeinschaft 
Evangelischer Kirchen in Europa und im Ökumenischen 
Rat der Kirchen und gehört zum Polnischen 
Ökumenischen Rat.  

In ihrer Namensgebung nimmt sie Bezug zur 
„Confessio Augustana“, in der Melanchthon 1530 die 
Grundlage evangelisch-lutherischer Lehre formulierte.  
 
149 Geistliche betreuen 133 Gemeinden, die in sechs 
Diözesen zusammengefasst sind. Im Jahr 2021 hat 
Polen mit einer 2/3-Mehrheit in der Synode die 
Frauenordination eingeführt. 

Das geistliche Oberhaupt der Kirche ist der Leitende 
Bischof der Evangelisch - Augsburgischen Kirche in 

Polen. Er ist auch Präses 
des Konsistoriums. 
Amtsinhaber ist Jerzy 
Samiec. Sein Bischofssitz 
ist in Warschau.  

Die Synode hat eine 
fünfjährige Synodal-
periode und regelt alle 
wichtigen Angelegen-

heiten der Kirche, 
verfasst und über-
wacht Regelungen und 

Gesetze für alle Bereiche der Kirche.  

                                                             
1 Quelle: Deutsche Vertretungen in Polen; 
https://polen.diplo.de/pl-de/02-themen/02-1-willkommen-in-
polen/01-polen-allgemein 

Das Land Polen1 

Fläche: 312.679 km² 

Einwohner: 38,5 Mio. (2014) 

Hauptstadt: Warschau 

Staatsform: Parlamentarische Demokratie mit 
Zweikammerparlament 

Verwaltung: 16 Woiwodschaften (Bezirke) 

Währung: 1 Zloty = 100 Groszy 

BIP: 411 Mrd. EUR, pro Kopf: 10.700 EUR (2014) 

 

Größte Städte: 
Warschau (1,7 Mio. EW Großraum Warschau) 
Krakau (762.000 EW) 
Lodz (706.000 EW) 
Breslau (634.000 EW) 
Posen (546.000 EW) 
Danzig (461.000 EW) 
 

 

Religionsbekenntnisse in Polen gemäß Eurobarometer 
von 20192:  
 
römisch-katholisch (86%) 
christlich-orthodox (1%) 
protestantisch (1%) 
andere Christen (2%) 
andere Religionen (1%) 
Nicht-religiöse/Agnostiker (3%) 
Atheisten (3%) 
keine Angabe (3%) 

2 Quelle: Special Eurobarometer 2019, Nr. 493, S. 229ff. 
https://www.cartapariopportunita.it/wp-
content/uploads/2020/09/Eurobarometer_focus-on-
Discrimination_2019.pdf 

Leitender Bischof Jerzy Samiec 

https://polen.diplo.de/pl-de/02-themen/02-1-willkommen-in-polen/01-polen-allgemein
https://polen.diplo.de/pl-de/02-themen/02-1-willkommen-in-polen/01-polen-allgemein
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Das Schwerpunktprojekt der 
Fastenaktion 2022:  
Evangelische Seelsorge in Polen (3) 

 

 

Ziele 
Ausbildung und Weiterbildung in Seelsorgekursen für 
Haupt- und Ehrenamtliche in Krankenhäusern und 
Gefängnissen, sowie die Schaffung eines 
Unterstützungssystems für sie. 

Projektdauer 
1.09.2022 - 31.08.2025 

Konkrete Vorhaben  
1.) Vorbereitung von Haupt- und Ehrenamtlichen auf 
die seelsorgerische Begleitung von kranken, einsamen 
und in Krisen geratenen Menschen. 

2.) Einführung eines Supervisionssystems. 

3.) Entwicklung von vernetzen Strukturen in der 
Krankenhausseelsorge. 

                                                             

3 Quelle: Projektbeschreibung der Evang. Kirche A.B. in 
Polen, Stand vom 1.09.2021 

Die Ausgangssituation  

Die Evangelisch-Augsburgische Kirche in Polen hat die 
Möglichkeit erhalten, in Krankenhäusern, 
Palliativstationen (Hospizen), Pflegeheimen und 
Gefängnissen in staatlicher Trägerschaft Seelsorge 
anzubieten. Dies ist ein wichtiges Engagement für die 
Kirche, da es den Kontakt zur Gesellschaft ermöglicht. 
Aus den Berichten der Geistlichen, die Gespräche in 
Krankenhäusern und Gefängnissen führen, geht 
hervor, dass in diesen Einrichtungen ein großer 
Bedarf an Gesprächen besteht, der auch von 
Menschen außerhalb der Kirche gemeldet wird. Das 
derzeitige System der Krankenhausseelsorge beruht 
darauf, den Patienten die Teilnahme an 
seelsorgerischen Angeboten (insbesondere dem 
Altarsakrament) und Gottesdienstbesuche zu 
ermöglichen, was dem Bedürfnis der Patienten, sich 
mit den sie betreffenden existenziellen Fragen 
auseinanderzusetzen, nicht ausreichend gerecht wird. 
Wir haben festgestellt, dass dies ein wichtiger 
Wirkungsbereich der Kirche ist, wobei der/die 
Geistliche nicht nur Kenntnisse der religiösen Rituale 
nachweisen, sondern vor allem ein professioneller 
Gesprächspartner sein muss. Nun hat COVID-19 
gezeigt, dass Menschen in Krankenhäusern 
unabhängig von ihrer Weltanschauung geistliche 
Betreuung brauchen. 
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Das Engagement in diesen Einrichtungen ist nicht die 
Hauptaufgabe der Geistlichen. Meistens wird sie von 
Gemeindepfarrern und in einigen wenigen Fällen von 
Geistlichen im Ruhestand erfüllt. In der Diözese 
Teschen (Cieszyn) sind Freiwillige aus den örtlichen 
Gemeinden an diesem Dienst beteiligt. Die 
seelsorgerische Begleitung an diesen Orten erfordert 
von Geistlichen und Ehrenamtlichen eine bessere 
Vorbereitung und vor allem Kenntnisse in Psychologie 
und Kommunikation. 

Die Gefängnisseelsorge ist strukturiert: es gibt einen 
landesweit zuständigen Seelsorger und mehrere 
Diözesanseelsorger. Für die Geistlichen, die in 
Krankenhäusern, Hospizen und Pflegeheimen arbeiten 
oder dort tätig sind, wurde noch keine Struktur 
geschaffen. Es ist aber notwendig, diesen Bereich der 
Seelsorgearbeit zu strukturieren. Dazu ist es 
erforderlich, ein Modell zu entwickeln, das den 
Bedingungen in Polen entspricht. 

Im Jahr 2010 wurde die Gesellschaft für Beratung und 
Pastoralpsychologie (TPiPP) gegründet, um die 
Seelsorge in Polen zu entwickeln. Es ist die polnische 
Version der Klinischen Seelsorge-Ausbildung. TPiPP 
hat Standards für die Ausbildung in Seelsorge und 
Supervision festgelegt und pflegt ein Verzeichnis der 
anerkannten Supervisoren. 

 

Projektkomponenten 
 
1. Zertifizierungskurse für Seelsorgerinnen und  
Seelsorgern 

Die Ausbildung von Gefängnis- und Gemeinde-
seelsorgern wird von der Gesellschaft für 
Pastoralberatung und Psychologie (TPiPP) zertifiziert. 
Darüber hinaus wird die Ausbildung von 
Krankenhausseelsorgern von der Polnischen 
Gesellschaft für Seelsorge in der Medizin (PTODM) 
zertifiziert, die eine professionelle Seelsorge-
Ausbildung auf der Grundlage der Klinischen 
Seelsorge-Ausbildung im polnischen Gesundheits-
system einführen möchte. 

KSA-Kurse in Polen werden von verschiedenen 
Institutionen organisiert und die Akkreditierung 
erfolgt durch TPiPP. Die am Projekt beteiligten 
Geistlichen nehmen daran teil oder es wird, falls 
erforderlich, ein separater Kurs organisiert. Gemäß den 
Standards umfasst der Kurs 144 Einheiten von 
Gruppenarbeit (jeweils 45 Minuten) und 60 Stunden 
Eigenarbeit. Es ist geplant, dass 30 Geistliche an dem 
Grundkurs teilnehmen, davon 15 an der vom PTODM 
organisierten Zusatzausbildung für Krankenhaus-
seelsorger. Es ist außerdem geplant, dass 15 von 
ihnen an einem weiteren Aufbaukurs (im deutschen 
KSA-Kurssystem ist dies der zweite Grundkurs) 
teilnehmen werden. Eine Kostenbeteiligung von 25 % 
der Kurskosten wird von den Teilnehmenden 
übernommen. 

2. Pastorale Fortbildung für Studierende der  
evangelischen Theologie 

Für Studierende der Evangelischen Theologie wird ein 
interpersonelles Training organisiert. In den folgenden 
Jahrgängen werden die Studierenden zu Beginn ihres 
ersten Studiensemesters ein interpersonelles Training 
absolvieren. 

Jeder Studierende, der die Ordination in der Kirche 
anstrebt, muss den von TPiPP-zertifizierten pastoralen 
„Grundkurs Seelsorge“ absolvieren. Während des 
akademischen Jahres werden Kurse für Studenten auf 
einer speziellen Abendbasis angeboten. 

Während der dreijährigen Projektlaufzeit ist geplant, 
dass 30 Personen an diesem Teil des Projekts 
teilnehmen. Die Studierenden werden die Kosten nicht 
tragen. 
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3. Workshops und Schulungen für Nicht-Ordinierte 

Die Workshops richten sich an haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiter von Kirchengemeinden und 
kirchlichen Einrichtungen sowie an Mitglieder von 
Kollegialorganen. Sie werden thematisch mit 
verschiedenen pastoralen Situationen verknüpft sein, 
z. B. mit der Leitung von Selbsthilfegruppen für 
Trauernde. Es werden 6 Wochenend-Workshops 
organisiert, an denen jeweils etwa 10 Personen 
teilnehmen werden. 

Mitarbeitende und Freiwillige können auch an 
zertifizierten Seelsorgekursen teilnehmen. Es werden 
10 Plätze für sie zur Verfügung stehen. Von den 
Teilnehmern wird ein Beitrag von 25 % der Kurskosten 
erhoben. 

 

4. System der Supervision 

Seit 2010 gibt es die Möglichkeit der psychologisch-
pastoralen Supervision durch TPiPP-Supervisoren. 
Aufgrund ihrer geringen Zahl und der Zusammenhänge 
in der Diasporakirche werden jedoch mehr TPiPP-
zertifizierte Supervisoren benötigt, um systemische 
Supervision zu ermöglichen. Personen (Geistliche und 
Ehrenamtliche), die sich in Supervision ausbilden 

lassen möchten, nehmen an einem Supervisions-
vorbereitungskurs teil. Voraussetzung für die 
Teilnahme ist der Abschluss des pastoralen Grund- und 
Aufbaukurses. Nach Bestehen der Aufnahmeprüfung 
können sie dann am Supervisionskurs teilnehmen. 
Diejenigen, die den Kurs abgeschlossen haben, können 
die TPiPP-Zertifizierungsprüfung für Supervisoren 
ablegen. Es wird erwartet, dass 20 Personen an den 
beiden Supervisionsvorbereitungskursen und 10 
Personen an dem Supervisionskurs teilnehmen 

werden. 

Zertifizierte Supervisorinnen und Supervisoren werden 
Einzel- und Gruppensupervision für Geistliche, haupt- 
und ehrenamtliche Mitarbeiter von kirchlichen 
Einrichtungen und Menschen aus anderen helfenden 
Berufen anbieten. Nach entsprechender Vorbereitung 
werden sie Seelsorgekurse leiten. 

 

5. Strukturierung der Krankenhausseelsorge 

Im Rahmen des Projekts wird an der Schaffung einer 
für polnische Verhältnisse angemessenen Struktur der 
Krankenhausseelsorge gearbeitet. Die Polnische 
Gesellschaft für Seelsorge in der Medizin arbeitet in 
Zusammenarbeit mit den Kirchen des Polnischen 
Ökumenischen Rates und der Polnischen 

Zeitplan 

 2022 2023 2024 2025 

 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 

                                     

Interpersonales 
Training für 
Studenten 
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Warsztaty                                     

                                     

Seelsorgekurs 
(Grund- und 
Aufbaukurs) 

                                    

                                     

Seelsorgekurs 
(Grund- und 
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Vorbereitungskurs 
für Supervision 

                                    

                                     

Supervisionskurs 
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Bischofskonferenz sowie dem Gesundheitsministerium 
an einem System zur Ausbildung von Seelsorgern und 
zur Anerkennung des Seelsorgers als Mitglied des 
therapeutischen Teams. Dies macht die Schaffung 
einer pastoralen Struktur erforderlich. Die 
Teilnehmenden der oben genannten Kurse werden an 
der Schaffung einer solchen Struktur beteiligt sein.  

Partnereinrichtungen:  

Der wichtigste Partner ist die Gesellschaft für 
Beratung und Pastoralpsychologie, die bereits oben 
erwähnt wurde. Darüber hinaus werden die folgenden 
Vereinigungen an dem Projekt beteiligt sein: 

• Polnische Gesellschaft für Seelsorge in der Medizin, 

• Vereinigung der Pfarrer und Religionslehrer der 

Evangelisch-Augsburgischen Kirche, 

• Zentrum für Mediation und Beratung der 

Evangelisch-Augsburgischen Kirche, 

• Evangelische Gefängnisseelsorge, 

• Seelsorger der Theologiestudierenden, 

• Pastoralinstitut der Evangelisch-Augsburgischen 

Kirche, 

• Geistliche, die in Krankenhäusern, Hospizen und 

Pflegeheimen arbeiten/engagiert sind. 

 

Die Fastenaktion in Ihrer 
Gemeinde oder Einrichtung 

Zum Start der Fastenaktion 2022 erscheint am 
Aschermittwoch ein Video zur Eröffnung. Dieses kann 
auf Internetseiten und in Social Media geteilt werden, 
sowie in Gottesdiensten und Veranstaltungen gezeigt 
werden.  

Für den Gottesdienst am Sonntag Reminiscere, 
welcher mit der Kollekte für die Fastenaktion 
verbunden ist, werden drei kurze deutsch-polnische 
Videoclips bereitgestellt, die vor Ort in Gottesdienste 
eingebettet werden können.  

Die Videos enthalten:  

- Begrüßung aus Polen, Vorstellung der Fastenaktion 
- Geistliches Wort zur Fastenaktion 
- Fürbittgebet und Segenswort 

Dank dieser Materialien können Sie – virtuell 
verbunden – mit polnischen Geschwistern 
Gottesdienst feiern und die Fastenaktion in Ihrer 
Gemeinde oder Einrichtung unterstützen.  

 

Alle Materialien werden im Intranet zum 
Herunterladen bereitgestellt unter: 
https://www2.elkb.de/intranet/node/2590 

 

https://www2.elkb.de/intranet/node/2590
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Menschen hinter der Fastenaktion 

Pfr. Dr. Grzegorz Giemza 
Supervisor, Präsident der Gesellschaft für die 
Beratung und Pastoralpsychologie in Polen  

Warum ist es an der Zeit, die 
Seelsorgeausbildung in 
Polen weiter auszubauen?  

Giemza: Die psychologische 
und seelsorgerische Aus-
bildung von Pfarrern ist 
heute notwendig. Wir 
stehen vor einer unglaub-
lichen Chance, als Kirche auf 
Menschen in Not 
zuzugehen. Auf Menschen, 

die nach den Problemen des Lebens fragen, die 
fragen, wie sie heute, zum Beispiel während der 
Pandemie, funktionieren können. Wir müssen mehr 
darüber wissen, wir müssen geschult werden, wie wir 
die Menschen heute erreichen können, und ich sage 
das als jemand, der selbst einmal Probleme damit 
hatte. Ich habe einen Seelsorgekurs absolviert, ich bin 
Supervisor geworden und weiß, dass dies absolut 
notwendig ist. 

Als Pfarrer habe ich am eigenen Leib erfahren, was es 
bedeutet, in meinem Dienst mit eigenen Problemen 
zu kämpfen. Die pastorale Ausbildung und ein System 
der Supervision werden uns helfen, diese Probleme zu 
bewältigen. Wir brauchen Profis, wir brauchen gute 
Hilfe in unserem Dienst.  

 

Anna Wrzensinska 
Leiterin des Außenamtes der Evangelischen Kirche 
A.B. in Polen 

Warum ist das Thema Seelsorge momentan so 
aktuell?  

Wrzensinska: Es ist so aktuell, weil wir festgestellt 
haben, dass die persönlichen Beziehungen, die 

Kontakte zwischen den 
Menschen so bedeutend 
sind und die Menschen 
Unterstützung brauchen, 
wenn sie so lange isoliert 
wurden, dass sie 
manchmal hilflos vor der 
Herausforderung dieser 
Zeiten stehen.  

Es ist unsere Pflicht und 
große Aufgabe, die wir als 
Kirchen ausüben sollen, den Menschen zu begleiten, 
den Menschen in Not zu begleiten, ihnen Hoffnung 
zu geben. Und das ist besonders im Krankenhaus und 
im Gefängnis wichtig. Wir sind an den Orten, wo 
Christus selbst war und wir möchten ihn so gut wie 
möglich vertreten. 

 

 

Leitender Bischof Jerzy Samiec 
Leitender Bischof der Evangelischen Kirche A.B. in 
Polen 

Was bedeutet die 
Fastenaktion für Ihre 
Kirche?  

 

Samiec: Für uns ist es sehr 
wichtig, wenn wir 
partnerschaftliche Bezieh-
ungen mit großen Kirchen 

pflegen können. Als kleine Kirche brauchen wir eine 
solche Hilfe, aber wir brauchen auch eine solche 
geschwisterliche brüderliche Begegnung. Wir haben 
sehr viele Freunde in der Kirche in Bayern. Es ist eine 
Kirche, mit der wir sehr eng zusammenarbeiten. Wir 
grüßen Sie herzlich, danken Ihnen für Ihre 
Unterstützung und laden Sie nach Polen ein. Ich 
glaube, dass wir gemeinsam viel erreichen und uns 
gegenseitig bereichern können. 
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Zum Weiterlesen im Internet  

www.bayern-evangelisch.de/fastenaktion 

Hier wird der Film zur Eröffnung der Fastenaktion und 

viele weitere Infos zu sehen sein! 

 

 

 

 

Weiteres Material zur Fastenaktion  
Zur Öffentlichkeitsarbeit in Gemeinden stehen zur 

Verfügung:  

 

+ Infoflyer 

+ Spendentütchen 

+ Plakate für Schaukästen 

 

 

Als zentrale digitale Informationsplattform, die 

stetig ausgebaut und aktualisiert wird, dient die 

Internetseite 
www.bayern-evangelisch.de/fastenaktion.  

 

Einen Predigtentwurf zum Sonntag Reminiscere zur 
Eröffnung der Fastenaktion und weitere Texte für 
Gemeindebriefe, etc. stehen im Intranet unter 
https://www2.elkb.de/intranet/node/2590 

# 

 

 

Spenden & Unterstützen  

 
Spenden können Sie direkt bei Ihrem Pfarramt 
abgeben oder überweisen auf das Spendenkonto der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern: 
 
Evangelische Bank eG 
IBAN  DE51 5206 0410 0001 0010 00 
BIC   GENODEF1EK1 

 

Über die digitale Kollektenplattform 

SONNTAGSKOLLEKTE.DE können Sie auch 

kostenlos digital spenden und 

unterstützen per 

 Handyrechnung (bis 5 Euro) 

 SEPA-Einzug 

 Banküberweisung 

 PayPal 

 KLARNA-Sofortüberweisung 

https://www.sonntagskollekte.de/kollekte-115/ 

 

http://www.bayern-evangelisch.de/fastenaktion
http://www.bayern-evangelisch.de/fastenaktion
https://www2.elkb.de/intranet/node/2590
https://www.sonntagskollekte.de/kollekte-115/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung der Fastenaktion 
„Füreinander einstehen in 
Europa“! 


